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pulum, Walpurgis XV hellenses XV ova. Nickil Heyne de horto Michaelis XV 

hellenses unum pullum, Walpurgis XV hellenses XV ova, Nickil Sehroter de vollunge 

Michahelis II gr. IIII hellenses. Heinrich Visschers kinder de medio manso unum 

modium siliginis, unum modium avenae Michaelis. Nieze Kethe de vollunge Michaelis 

duos modios avenae. Heinrich der Nickilynne de vollunge Michaelis I modium avenae. 

Nicki] Breme de vollunge Michaelis III modios avenae. In quorum omnium evidens 

testimonium praesentes nostras litteras scribi fecimus et ex certa nostra scientia nostri 

sigilli maioris appensione communiri. Datum et actum in castro nostro Stolpen anno 

domini millesimo quadringentesimo decimo, die septima mensis Junii, praesentibus 

honorabilibus et strennuis viris Henselino canonico Stolpensi, Johanne Hecht plebano 

in Calow et Euehardo Euehardi notario eonsistorii in Stolpen, necnon Syfrido Nuse- 

liz, Thoma Polag et Nicolao Kammermeister armigeris, testibus ad praemissa vocatis 

et requisitis. 
Et nos Caspar de Schonenberg praepositus Wurezinensis senior, Waltherus de 

Kokeriez archidiaconus Lusaciae, Nicolaus Czigeler custos, Johannes de Sliniez prae- 

positus Budissinensis, Nicolaus de Heyniez eantor, Stephanus Moir scolasticus, 'l'heo- 

dericus de Cruezburg et Johannes de Maltiez canonici totumque capitulum ecclesiae 

Misnensis publice recognoscimus per praesentes, quod ad omnia et singula supra 

| scripta — consensum nostrum — adhibemus. In cuius rei evidens testimonium sigil- 

lum capituli nostri maius ad praesentes duximus appendendum sub anno domini 

quo supra. 

Nach dem Orig. im Stiftsarchiv zu Meissen mit den grossen Siegeln des Bischofs und des Capitels an 

Pergamentstreifen. 

No. 815. 1410. 7. Aug. 

Burggraf Heinrich eignet dem Domherrn Stephan Moir und dem Vicar Niclas Rasschewicz in Ockrilla 

erkaufte Zinsen zu Aufbesserung einer Domherrenpfründe und zu einem Jahrgedächtniss. 

In deme namen der heiligenn vngesunderten driualdikeit, in eyne gedriete 

almechtige wisheit des vaters, des sons, des heiligen geistes. Wanne alle ding desir 

werlde vorgenclichen syn vnd henslichende noch deme louffte der henflissenden wasser 

vornicht vnd vortirbet, alzo das gewant das vorezert wirt von den wormelin der 

melyn, so ist is not, das man immerwarnde sachen festene vnd stercke mit kunt- 

schafft guter luthe vnd mit schrifften briflicher gedechtenisse. Hirvmme wir Heinrich 

von gotis gnaden des heiligenn Romisschen richs buregraue czu Missin vnd graue 

czum Hartenstein bekennen vnde thun kunt — das wir — durch sunderlicher gunst 

| vnd dinste wille, die vns gethan haben, gethun sullen konnen vnd mogenn inczu- 

kumftigen eziten der erenwirdige vnd der erbere er Stephan Moir tumherre ezu Missin 

vnd er Niclas Rasschewiez spittelmeister czu Missin, geeigent haben — vnd eygen 

mit craft dis brifs vier schok grasschen vnd sechsvndrisig grasschen ewiges 

ezinses guter Friberisscher muncze vnd ezwelftehalb hun, vnd dry schok eyger vnd 

funfezig eyger gelegen in deme dorffe Ockrul in dem Heynisschen gerichte, die do 

ezinsen sullen die ernochgeschreben ierliehen, vnd alle ere nachkomelinge von


